
Das richtige Kleid
Man kann als schwangere Braut nicht so ein-

fach ein normales Brautkleid einige Nummern 

größer nehmen. Man wird nämlich nicht gleich-

förmig üppiger, sondern hat Körperrundungen, 

auf die nur ein speziell dafür geschnittenes 

Kleid perfekt eingehen kann - insbesondere 

dann, wenn Sie bei der Hochzeit schon in 

einem fortgeschrittenen Monat sind. Grundsätz-

lich ist deshalb ein »echtes« Schwangerschafts-

Brautkleid zu empfehlen, das die anderen Um-

stände berücksichtigt. In ihm sieht man nicht 

einfach »dicker«, sondern eben schwanger aus.
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Glück x 2
Tipps fürs Heiraten 
mit Babybauch

D
as perfekte Brautkleid für sich zu 

fi nden, ist grundsätzlich eine Heraus-

forderung. Umso mehr, wenn sich der 

eigene Körper im Ausnahmezustand befi ndet 

und damit wirklich alles anders ist, als man 

es unter »normalen« Umständen kennt. Die 

beruhigende Nachricht vorneweg: Auch mit 

Babybauch lässt sich ganz entzückend heiraten. 

Es gibt nämlich wunderschöne Brautmode, die 

sich auf die besonderen Gegebenheiten spe-

zialisiert hat. Wir sprachen mit einer Expertin 

über alles, was man zum Brautkleid für andere 

Umstände wissen muss: Judit Gyöngyösi (im 

Bild oben). Mit ihrer Kollektion »Bonetti« bietet 

sie schwangeren Frauen eine breite Auswahl an 

zauberhaften Designs für den großen Tag.  

Brautmode: Das empfi ehlt die Expertin

HOCHZEIT: Worauf kommt es bei einem 

Brautkleid für Schwangere ganz besonders an?

Judit Gyöngyösi: Ein Umstandsbrautkleid muss 

genauso zum Typ der Braut passen wie ein 

normales Brautkleid auch. Es sollte an der Brust 

richtig sitzen und am Bauch umschmeicheln. 

Die Braut muss sich trotz Schwangerschaft in 

ihrem Kleid sicher, schön und elegant fühlen.

HOCHZEIT: Könnte man nicht einfach auch 

ein »ganz normales« Brautkleid mit etwas Spiel 

rund um den Bauch verwenden?

Judit Gyöngyösi: Man kann sich natürlich auch 

für ein ganz normales Brautkleid entscheiden. 

Das geht aber nur in den ersten Schwanger-

schaftsmonaten. Spätestens ab Monat fünf ist es 

aber nicht wirklich optimal. Ein Umstandsbraut-

kleid hat genug Platz am Bauch. Auch beim 

Hinsetzen zwickt nichts und man wird nicht 

eingeengt. Bei einem »normalen« Brautkleid ist 

das anders: Es muss gerade an der Taille richtig 

- und damit meine ich »eng« - sitzen, damit das 

Kleid richtig wirken kann.

HOCHZEIT: Ab welchem Schwangerschaftsmo-

nat ist ein spezielles Umstands-Brautkleid nach 

Ihrer Meinung unumgänglich?

Judit Gyöngyösi: Wie gesagt: Spätestens ab dem 

fünften bis sechsten Schwangerschaftsmonat 

sollte man ein Umstandsbrautkleid haben, denn 

der Bauch wird ab diesem Zeitpunkt Tag für Tag 

immer größer. Auch die Brüste verändern sich.

HOCHZEIT: Gibt es einen Schnitt, der sich 

besonders eignet? Oder ist auch Umstands-

brautmode vielfältig und variabel?

Judit Gyöngyösi: Die Modelle, die am liebsten 

gekauft werden, sind im Empire-Stil - natürlich 

mit genügend Platz für den Bauch: entweder 

mit einer Kellerfalte in der Mitte oder gerafft. 

Da die geraffte Variante am Bauch noch etwas 

»dicker« macht, sind die beliebtesten Modelle 

solche mit Kellerfalte oder aber ohne Falte, was 

aber nur bis zum fünften Schwangerschaftsmo-

nat geht. Es gibt aber durchaus einige Möglich-

keiten, ein Umstandsbrautkleid abwechslungs-

reich und vielfältig zu gestalten. Wir haben 

beispielsweise Modelle, die ab den Schultern 

einfach schräg nach unten geschnitten sind - 

ein »Hängerchen« also. Für eine Sommerhoch-

zeit über 30 Grad ist das ideal!

HOCHZEIT: Welchen Tipp haben Sie bei der 

Wahl des Stoffes?

Judit Gyöngyösi: Unsere Modelle werden aus 

hochwertigen Materialien wie Satin, Chiffon, 

Organza und exklusiver Spitze gemacht. Die 

Materialien sind nicht oder nur ganz minimal 

elastisch. Und dann kommt es auf den Schnitt 

an. Bei der Wahl des passenden Kleides ist es 

wichtig, dass man sich den Schwangerschafts-

monat genau vor Augen hält. Bis zum fünften 

Monat kann die Braut ein normales Brautkleid 

nehmen oder ein Umstandsbrautkleid ohne 

Kellerfalte. Ab dem fünften bis sechsten Monat 

geht nur noch ein Umstandsbrautkleid mit Kel-

lerfalte oder mit Raffung vorne am Rock. 

HOCHZEIT: Was ist wichtig beim Dessous?

Judit Gyöngyösi: Korsagen sind natürlich tabu. 

Man kann einen Balkonette-BH (abnehmbare 

Träger sind wichtig!) nehmen mit passendem 

Slip oder Hipster. Am besten einfach Microfaser 

ohne Verzierung. Mit der Wahl und Anprobe 

der Unterwäsche sollte man jedoch bis kurz vor 

der Hochzeit warten, da der Körper sich perma-

nent verändert. Die Brüste werden größer, der 

Bauch natürlich auch. Für die Schuhe gilt das 

gleiche, da die Füße eventuell Wasser einlagern 

und sich die Schuhgröße damit um bis zu eine 

Größe erhöhen kann.

HOCHZEIT: Eigentlich sollte man ein Braut-

kleid ja sechs Monate vor der Hochzeit kaufen. 

Wie ist das für Bräute in anderen Umständen? 

Ist der Brautkleidkauf da eine »Last-Minute-

Angelegenheit«?

Judit Gyöngyösi: Auch wenn man schwanger 

ist, muss man rechtzeitig auf die Suche gehen! 

Wenn beispielsweise die Größe, die man 

braucht, im Fachgeschäft nicht vorhanden ist, 

muss das Kleid erst bestellt werden. Und das 

braucht Zeit. Normalerweise vier Monate vor 

der Hochzeit sollte das Kleid deshalb ausge-

sucht sein. Wenn es doch später sein sollte, 

dann kann nur noch eine Eillieferung helfen. 

Das ist allerdings mit höheren Kosten verbun-

den und natürlich mit Stress und der bangen 

Frage, ob das Brautkleid wirklich rechtzeitig da 

sein wird. Wir bei Bonetti tun natürlich alles, 

damit es immer klappt.

HOCHZEIT: Aber wie weiß man denn, welche 

Größe die richtige ist, wenn man so lange vor 

der Hochzeit kauft?

Judit Gyöngyösi: Im Fachgeschäft kennt man 

sich da bestens aus und gibt der Kundin alle In-

formationen, die sie braucht. Prinzipiell richtet 

man sich bei der Feststellung der Größe nach 

dem Brustumfang und dem Schwangerschafts-

monat beziehungsweise Hochzeitsdatum.

HOCHZEIT: Lang oder kurz - was favorisieren 

Sie beim Umstandsbrautkleid?

Judit Gyöngyösi: Ich persönlich fi nde lange 

Umstandskleider für das Fest schöner. Es wirkt 

feierlicher und edler. Dennoch bieten wir 

auch eine große Auswahl an kurzen Model-

len - beispielsweise für die standesamtliche 

Hochzeit. Es ist natürlich eine Frage des Typs 

und Geschmacks.

HOCHZEIT: Was empfehlen Sie denn für wen?

Judit Gyöngyösi: Für kleinere Größen führen 

wir kurze schwingende Modelle fürs Standes-

amt oder edle lange Umstandsbrautkleider 

für eine kirchliche Hochzeit. Wenn man eine 

größere Größe braucht, sollte man auf jeden 

Fall ein langes Kleid bevorzugen.

Und womit anstoßen?

Schwangere sollten grundsätzlich keinen 

Alkohol trinken. Es mag zwar weder Ihnen 

noch dem Baby schaden, wenn Sie in diesem 

einmaligen Fall bei der Hochzeit zum Anstoßen 

mit Ihren Gästen ein wenig an einem Gläschen 

Champagner nippen. Allerdings gibt es auch ge-

nügend alkoholfreie Alternativen, die Festlaune 

bringen. Man muss ja nicht nur Wasser trinken. 

Ein alkoholfreier Cocktail aus frischen Obst- 

oder Gemüsesäften ist etwas Leckeres und auch 

noch gesund. Lassen Sie sich von Ihrem Caterer 

doch ein paar Rezepte vorschlagen!

Auch schwangere Bräu-
te sollten sich rechtzei-

tig um den Kauf des 
Brautkleids kümmern 

und dies nicht in letzter Minu-
te tun. Schließlich muss das 

Traumkleid in manchen Fällen 
erst noch bestellt werden. Und 
obwohl sich der Körper ständig 
verändert, wissen die Profi s im 

Fachgeschäft, wie man die erfor-
derliche Größe ermittelt.

TIPP: Im 

Experten-

Interview unten erfahren 

Sie alles über die richtige 

Auswahl Ihres Brautkleids 

für andere Umstände und 

ab Seite 100 zeigen wir eine 

große Auswahl an Schwanger-

schaftskleidern, damit Sie sich 

inspirieren lassen können.
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Eine breite Auswahl an ver-
schiedensten Designs für 
schwangere Bräute - von 
klassisch-elegant bis roman-
tisch-verspielt - bietet die 
Kollektion von »Bonetti«. 

Stilvolle Braut-Kombination 
mit kniekurz geschnittenem 
Kleid und einer langen, auf 
einen Knopf geschlossenen 
Jacke. Von Tiffany Rose
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Hier bringen Spit-
zenstickereien 

und Taillenband 
in zartem Flieder 

Farbe ins Spiel. 
Von BonettiTIPP

Weil das Dekolleté mit 

jedem Schwangerschafts-

monat üppiger wird, sollte 

man auf einen guten Sitz des 

Oberteils achten. Schöne 

Ausschnittformen und für Si-

cherheit sorgende Träger-

lösungen spielen des-

halb eine wichtige 

Rolle.

soll
Sitz des 
chöne 
d für Si-
Träge
des-

tige 

Rolle.
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Runde Sache
Brautmode für ganz 
besondere Umstände
HAUPTSACHE, MAN FÜHLT 

SICH WOHL! DAS IST FÜR 

DAS PERFEKTE BRAUTKLEID 

AUSSCHLAGGEBEND. BESON-

DERS, WENN MAN SCHWAN-

GER IST. UMSTANDSBRAUT-

KLEIDER SORGEN DAFÜR!

TIPP
Empirelinien sind wie 
geschaffen fürs Baby-

bäuchlein. Die hoch an-
gesetzte Taille und eine 
weich fl ießende Linie 
umschmeicheln die 
Wölbung perfekt.

r Si-
er-
-
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Hier zeigt sich die auf-
wendige Verzierung 
entlang des V-Ausschnitts 
und im Brustbereich als 
Highlight. Von Bonetti

Brautkleid in Empire-
Linie mit Neckholder 

und geraffter Brust-
partie. Darüber sind 
romantische Blüten-
applikationen gear-
beitet. Von Bonetti

Zart wirkt nicht 
nur diese Silhou-

ette, sondern jedes 
Detail wie das 

gerüschte Unter-
brustband und die 

Blütenapplikati-
onen in Ivory und 

Lila. Von Bonetti

Zur cremefarbenen 
Hose ist hier ein 
weißes Top mit 

blütenbestickten 
Trägern, Dekolleté 

und Unterbrust-
linie kombiniert. 
Von Tiffany Rose

Knielanges 
Kleid in 
zartem 

Beigeton 
mit roman-

tischer Blüte 
über dem 

Bauch und 
passendem 
Bolero. Von  

Bonetti

Hier überspielt die zarte 
Transparenz von schwar-
zem Organza das De-
kolleté. Die Unterbrustlinie 
ist mit funkelnden Kristal-
len bestickt. Von Bonetti

Raffi nierter Look: Brautkleid 
mit Dekolleté in Blätteroptik 
und tiefer Kellerfalte für den 

Babybauch. Von Bonetti

Raffi nierte Ho-
senkombination 

mit roséfar-
benem Oberteil 
in Wickeloptik. 

Von Tiffany Rose

Empirekleid mit Rock in 
fl ießenden Abstufungen 

und spitzenbenetztem 
Oberteil mit Flügelärmel-

chen. Von Tiffany Rose

Knielanges Um-
standsbrautkleid mit 

Neckholder und fest-
lichen Verzierungen.  

Von Bonetti

Ganz aus edler, weißer 
Spitze ist diese fl ie-

ßende Robe gearbeitet. 
Von Tiffany Rose

Brautkleid mit Rundaus-
schnitt, Puffärmeln und 
Schleife oberhalb des 
Bauchs. Von Tiffany Rose

Dieses süße 
Hängerchen mit 
Federapplikati-
onen versteckt das 
Babybäuchlein un-
ter seinem feinen 
Stoff. Von Bonetti

Fließendes 
Empirekleid 
mit gerafften 
Elementen 
und Per-
lenstickerei 
unterhalb 
der Brust. 
Von Tiffany 
Rose

Hingucker am 
gerafften Dekolleté 
sind die zartfar-
bigen Stickerei- 
und Perlenapplika-
tionen. Von Bonetti

Umstandsbraut-
kleid mit asymme-
trischer, über eine 
Schulter geführter 
Ausschnittlösung. 
Blütenapplika-
tionen auf dem 
Träger und das 
kontrastfarbene 
Taillenband sind 
weitere entzü-
ckende Details. 
Von Bonetti

Besonderheit 
dieses fl ießenden 
Brautkleids ist die 
schöne Dekolleté-

lösung mit trans-
parenten Trägern. 
Von Tiffany Rose
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Runde Sache
Brautmode für ganz 
besondere Umstände

H

Ganz bezaubernd kommt die-
ses zart fl ießende Umstands-
brautkleid durch seine feinen 
Details zur Geltung. Hingucker 
ist die Applikation oberhalb 
des Bauchs: Hübsche Blätter 
ranken sich Ton in Ton entlang 
der Empirelinie und seitlich 
weiter den als Neckholder 
gearbeiteten Spagettiträger 
entlang. Die weich fl ießende 
Form des Rockparts erhält 
durch die mittig angelegte 
Kellerfalte das erforderliche 
Spiel für den wachsenden Ba-
bybauch. Cremefarbenes Kleid 
aus der Kollektion von Bonetti

Gekonnt platzierte
Verzierungen
Blicke muss man führen. Genau dafür sind Ver-

zierungen da. Beim Brautkleid für Schwangere 

liegt der Fokus meist entlang der Empirelinie 

oberhalb des Bauches oder aber auf Trägern 

und Dekolleté. Die Schokoladenseiten werden 

mit Applikationen oder Stickereien betont.

Gut sitzendes
Dekolleté
Die Oberweite wächst bei Schwangeren als 

erstes! Prinzipiell kann man deshalb mit einem 

freizügigen Ausschnitt das Dekolleté betonen, 

weil der Busen während der Schwangerschaft 

größer und fester ist. Wer eine sehr große Ober-

weite hat, wählt am besten ein quadratisches 

Dekolleté. Gleichzeitig empfi ehlt es sich darauf 

zu achten, dass die Robe Träger hat (und wenn 

es nur ganz dünne sind). Dadurch sitzt das 

Kleid besser und es verrutscht nichts.

Abnäher über
dem Bauch
Abnäher sind das große Geheimnis für noch 

mehr »Bauchfreiheit«. Die tiefe Kellerfalte 

in der Mitte des Rocks, so wie man sie hier 

sieht, ist optimal dazu geeignet, sich je nach 

Bauchumfang zu öffnen und entsprechenden 

Platz zuzugeben. So kommt es nicht auf jeden 

Zentimeter an - das Brautkleid wächst also 

förmlich mit.

Höher gesetzte Taille
Es ergibt sich mit wachsendem Bauchumfang 

quasi von alleine, dass die Taille weiter nach 

oben rutscht. Empire-Silhouetten sind deshalb 

typisch für Schwangerenmode. Ihre hohe Taille 

verläuft oberhalb des Babybauchs, darunter 

fl ießt der Stoff in weiten Bahnen. Oft wird die 

Empirelinie mit einem farbig abgesetzten Band 

betont. Oder mit Stickereien und Applikationen. 

Angenehmer Stoff
Generell sind fl ießende, weiche Stoffe die 

beste Wahl. Achten Sie auf eine hochwertige 

Qualität. Naturmaterialien empfehlen sich jetzt 

besonders, weil sie am angenehmsten zu tragen 

sind und temperaturausgleichend wirken (zum 

Beispiel Seide). Und da man - gerade im fortge-

schrittenen Schwangerschaftsstadium - ohnehin 

ja schon genug zu tragen hat, sollte der Stoff 

zudem schön leicht sein.

Runde Sache
Brautmode für ganz 
besondere Umständebesondere Umstände

TIPP
Achten Sie auf eine 

Schnittform mit Raffun-
gen oder Kellerfalten am 
Rockansatz. Das »öffnet« 
das Kleid und gibt dem 
Babybauch den erfor-

derlichen Raum.

S C H W A N G E R  H E I R AT E N
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Empirekleid mit mittiger 
Kellerfalte, besticktem 

Oberteil mit Spagettiträ-
gern und großer Blume 
am schimmernden Tail-

lenband. Von Bonetti

Dieses Kleid um-
spielt den Baby-

bauch mit einem 
fl ießenden, hinten 

länger geschnittenen 
Rock, der in der 

Taille mit vielen Fält-
chen angesetzt ist. 

Von Bonetti

Sweetheart-De-
kolleté, Neckholder 
und Stickereien prä-
gen den Look dieser 
charmanten Robe in 

Ivory. Von Bonetti

Lässiges 
Umstands-
brautkleid im 
fi gurschmei-
chelnden, 
mehrlagigen 
Look. Von 
Tiffany Rose

Weiße Spitze 
über beigem 
Unterkleid 
sorgt hier für 
raffi nierte Farb-
effekte. Von 
Tiffany Rose

Pure Eleganz mit 
fl ießendem Rund-
ausschnitt und glän-
zendem Taillenband. 
Von Tiffany Rose

Zartheit verleiht 
dieser Robe das 
Überkleid aus 
durchscheinendem 
Stoff, der über die 
Schulter geführt 
wird und in einen 
losen Schal mün-
det. Farbkontraste 
in Blau sorgen für 
den modernen, 
festlichen Touch. 
Von Bonetti

Zurückhaltend, 
mit nur wenigen 
Schmuckdetails 
am Dekolleté, zeigt 
sich dieses Braut-
kleid von ganz 
eleganter Seite. 
Von Bonetti

Worauf
es ankommt
ees aaaaaaaaaaaaaannnnnnkkkkoooooommmmmmmmmttttt
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